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NEUES AUS DEM RATHAUS

Wir kümmern uns darum,  
versprochen!
Die Straßenlaterne funktioniert 
nicht und Sie stehen im Dun-
keln? Ihnen ist irgendwo in Lu-
ckenwalde ein verdreckter Geh-
weg aufgefallen? Sie ärgern sich 
über ein Schlagloch? Dann sa-
gen Sie uns unkompliziert und 
schnell im Internet Bescheid. 
Wir kümmern uns darum. Ver-
sprochen! Um Infrastrukturpro-
bleme zu melden, klicken Sie auf 
www.luckenwalde.de das 
„Maerker Luckenwalde“-Logo 
an.  Seit dem 1. Juli können auch 
Hinweise für die Kategorie „Tou-
ristische Rad- und Wanderwe-
ge“ eingetragen werden.
Wenn Sie keinen Internetzu-
gang besitzen, bietet die Stadt 
folgenden Service zu den Öff-
nungszeiten der Bürgerinfo im 
Rathaus an: 

Sie können persönlich oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 
03371-672-0 Anregungen und 
Hinweise auf Missstände oder 
infrastrukturelle Probleme mel-
den.  Die Mitarbeiterin wird die-
se Hinweise in das MAER-
KER-Portal aufnehmen. Die 
Stadt Luckenwalde verpflichtet 
sich, innerhalb von drei Arbeits-
tagen eine verbindliche Ant-
wort zu veröffentlichen. 

Öffnungszeiten der Bürgerinfo 
im Rathaus: 	
Montag 	 8:00 bis 15:30 Uhr 
Dienstag	 8:15 bis 16:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag	 8:15 bis 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 bis 12:00 Uhr
und jeden 1. Sonnabend 
im Monat	 9:00 bis 11:00 Uhr

Sprechzeiten  
der Schiedsstellen
Am 2. und 16. August von 17 Uhr 
bis 18 Uhr in der Kultur- und Be-
gegnungsstätte, Markt 12 a – 
rechter Eingang, Erdgeschoss. Te-
lefonische Erreichbarkeit 
während der Sprechzeiten unter 
672294. Postanschrift: Markt 10, 
14943 Luckenwalde.

Schiedsstelle I	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-

reich zwischen Bahndamm und 
Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde
Schiedsperson: 
Frau Annelorle Wulf
Schiedsstelle II	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Herr Björn-O. Müller

Samstagssprechzeit beim  
Einwohnermeldewesen Luckenwalde
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 6. August von 9 bis 11 
Uhr in der Abteilung Einwoh-
nermeldewesen im Rathaus der 

Stadt Luckenwalde, Markt 10, 
statt. 
Die Sprechzeiten sind vorwie-
gend für die Bürger eingerichtet, 
die Probleme haben, die ande-
ren Sprechzeiten wahrzuneh-
men.
An diesem Tag ist ferner die Bür-
gerinformation im Foyer des 
Rathauses von 9 bis 11 Uhr be-
setzt. Hier können u. a. Wohn-
geldanträge abgeholt werden.

Baufortschritt Boulevard – 
Einschränkungen im Kleinen Haag

In dieser Woche werden auf 
dem Boulevard die ersten neuen 
Platten verlegt. Nachdem im 
zweiten Teilabschnitt, vor den 
Geschäften auf der östlichen 
Boulevardseite, alle Kanäle, Me-
dien und Leerrohre ausge-
tauscht sind, kommen endlich 
die neuen Beläge zum Einsatz. 
Vor zwei Wochen wurde bereits 
eine Rinne gesetzt. Auch der an-
dere Teilabschnitt in der Dah-
mer Straße macht große Fort-
schritte. 
Fast alle Kanäle sind hier schon 
erneuert, einige Hausanschlüs-
se müssen noch verlegt werden. 
Um die neuen Kanäle an das be-
stehende Stadtnetz anzuschlie-
ßen, muss derzeit der Kleine 
Haag halbseitig gesperrt wer-
den. Zunächst wird auf der ei-
nen Straßenseite der Kreuzung 

der Asphalt aufgerissen, die Ka-
näle verlegt und eine Asphalt-
tragschicht eingebaut, dann 
folgt die andere Straßenseite. 
Der Verkehr wird mit einer Am-
pel geregelt. Aufgrund der War-
tezeiten empfiehlt es sich für 
ortskundige Fahrer, die Kreu-
zung zu umfahren (z. B. Haag 
oder Salzufler Allee). Der Ze-
brastreifen ist gesperrt. 
Bitte achten Sie dennoch auf 
eventuell querende Fußgänger 
und Radfahrer. 
Die Einmündung in die Dahmer 
Straße ist gesperrt. 
Voraussichtlich Ende der Schul-
ferien kann die Kreuzung wie-
der für den Verkehr freigegeben 
werden.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Straßensperrung B 101 
bis zum 15. August
Wir möchten auf folgende Stra-
ßensperrung des Landesbe-
triebs Straßenwesen hinweisen:
Vom 25. Juli bis 15. August muss 
die B 101 Ortsumfahrung zwi-
schen Woltersdorf und der L73 
voll gesperrt werden. Der Lan-
desbetrieb Straßenwesen führt 
eine Deckensanierung durch. 

Die Umleitung erfolgt innerhalb 
der Stadt Luckenwalde über die 
L 73 (Berkenbrücker Chaussee, 
Neue Beelitzer Straße, Beelitzer 
Straße und Salzufler Allee) und 
weiterführend über die Gotto-
wer Straße zur Kreisstraße über 
Gottow.
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Veranstaltungen  
im August
Markt der Kleingärtner
07.08. | 10:00 - 16:00 Uhr | 
Marktplatz
Es wird ein Markttag der beson-
deren Art, wenn sich zwölf Lu-
ckenwalder Gartenvereine auf 
dem Marktplatz präsentieren. 
Neben kulturellen Darbietun-
gen werden auch die kleinen Be-
sucher auf ihre Kosten kommen. 
Kreieren Sie unter fachlicher 
Anleitung von Floristinnen Ihre 
eigenen Blumensträuße und 
Gestecke und seien Sie dabei, 
wenn mit 800 Sonnenblumen 
der Marktturm verschönert 
wird. 
Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 
Höhepunkt wird die Auslosung 
der Tombola sein und machen 
Sie mit, wenn wir gemein-
sam  zum Tagesausklang 800 
Luftballons steigen lassen.

Session am MusicShop
12.08. | ab 17:00 Uhr | Nuthepark
Bereits im siebten Jahr versam-
melt die Session am MusicShop 
die besten Künstler unserer Re-
gion. Von Jazz bis Rock – hier ist 
für jeden etwas dabei. 
Auf zwei Open-Air-Bühnen un-
terhalten über 25 Bands bzw. 
Einzelmusiker mit verschiede-
nen Musikstilen.

Tierparksonntag
28.08. | 10:00 - 17:00 Uhr | 
Tierpark
Alle großen und kleinen Tier-
parkfreunde erwartet ein bun-
tes Kulturprogramm mit Musik 
und Artistik:
–	 Frühschoppen mit den Ur-

stromtalern
–	 Kinderprogramm mit Räuber 

Rotbart und seiner Liederkiste
–	 Hauptprogramm u. a. Chris 

Roberts (Schlager, Oldies) und 
Miss Carmen (Kautschukdar-
bietung)

Freuen Sie sich auf die traditio-
nelle Tiertaufe. Gewinnen Sie 
bei der Tierparktombola. Genie-
ßen Sie Kaffee und Kuchen oder 
Gegrilltes in fröhlicher Atmo-
sphäre.

9. Automeile
28.08. | 11:00 - 17:00 Uhr | 
Boulevard, Breite Straße
Mehr als 15 verschiedene Mar-
ken präsentieren sich auf der 
Luckenwalder Automeile 2016. 
Jede Menge Highlights und ein 
lustiges Kinderprogramm gibt 
es obendrauf. Holen Sie sich den 
letzten Stempel für das Gewinn-
spiel „Luckenwalde Stück für 
Stück".

Plakate zur Heimatkunde 
im Rathaus ausgestellt
Ende Juni übergaben Mädchen 
und Jungen der Klasse 3a der 
Friedrich-Ebert-Grundschule an 
die Stadt Luckenwalde Plakate 
mit heimatlichen Motiven, die 
sie im Rahmen des Sachkun-
deunterrichts anfertigten. Die 

Ergebnisse sind nunmehr im Fo-
yer des Rathauses ausgestellt 
und können bis zum 19. August 
besichtigt werden.
Eine der ersten „Ausstellungsbe-
sucherinnen“ war Margitta Nit-
sche, die am 21. Juli Behördli-
ches im Rathaus zu erledigen 
hatte. 
Die Luckenwalderin zeigte sich 
begeistert von den einzelnen 
Beiträgen, die z. B. Geschichten 

vom Tierpark, von der Siedlung 
Am Anger, von der Pelikan-Apo-
theke, vom Stadtwappen, von 
den Freizeit- und Sportangebo-
ten der Stadt präsentieren. „Mir 
gefallen die Arbeiten der Kinder 
sehr gut.“, so Frau Nitsche.

Ausstellungsdauer: 
Bis 19. August zu den Öffnungs-
zeiten des Rathauses:
Montag bis Mittwoch 	
08:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag 		
08:00 – 18:00 Uhr
Freitag 		
08:00 – 12:00 Uhr

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Handbuch  
mit Angeboten für Flüchtlinge
In Luckenwalde gibt es ein be-
eindruckendes Engagement von 
Initiativen, Vereinen und Insti-
tutionen, in denen Haupt- und 
Ehrenamtliche Beratungsange-
bote bereithalten, um hilfesu-
chenden Menschen in ganz un-
terschiedlichen Lebenslagen 
Unterstützung geben zu kön-
nen. 
Flüchtlinge in unserer Stadt ha-
ben aufgrund mangelnder 
Sprachkenntnisse und in einem 
ihnen zunächst noch fremden 
Kulturkreis besondere Hürden 
zu überwinden, um sich zu-
rechtzufinden. 
Deshalb können sie und auch 
ihre einheimischen Lotsen in 
besonderem Maß von dem Hil-
fenetzwerk profitieren – immer 
vorausgesetzt: Sie wissen, dass 

es entsprechende Angebote 
gibt.
Auf der Internetseite der Stadt 
Luckenwalde www.luckenwal-
de.de steht unter Stadt – Flücht-
linge/Migranten ab sofort das 
Handbuch „Leben in Luckenwal-
de – Angebote für Flüchtlinge 
und Migranten" zur besseren 
Orientierung auch für alle (eh-
renamtlichen) Unterstützer. 
Es enthält eine Übersicht der in-
frage kommenden Angebote 
und Aktivitäten und der ent-
sprechenden Ansprechpartner. 
Bei Fragen steht die Koordinato-
rin für Flüchtlingsintegration 
Anke Habelmann zur Verfügung 
(E-Mail: fluechtlingskoordinati-
on@luckenwalde.de, Tel. 672-
218.)

Schäden am Fahrbahnbelag ausgebessert 
– Straßensperrung war notwendig
Innerhalb nur eines Tages wur-
den auf dem Haag Schäden am 
Fahrbahnbelag behoben. 
Am Mittwoch, den 20. Juli war 
der Haag deswegen zwischen 

Grabenstraße und Poststraße 
halbseitig gesperrt. 
Bereits am nächsten Tag konnte 
der Bereich wieder befahren 
werden.
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Chronik der  
Stadt Luckenwalde
Im Oktober 2016 wird, 86 Jahre 
nach der Stadtchronik des Rek-
tors und Heimatforschers Emil 
Koitz von 1930, die neue Lucken-
walder Chronik mit einer Aufla-
ge von 800 Exemplaren erschei-
nen. Sie enthält über 2.000 
Einträge stadtgeschichtlicher 
Fakten, Daten und Ereignisse in 
zeitlicher Abfolge des Gesche-
hens sowie rund 120 Kopien his-
torischer Ansichtspostkarten 
mit Luckenwalder Motiven. Die 
Geschichte unserer Stadt ist in 
diesem Werk kompakt und zeit-
reisengleich erlebbar.
Um Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, die Wartezeit zu verkür-
zen, werden in jeder Ausgabe 
der „Pelikan-Post“ einige knap-
pe, auf den jeweiligen Monat 
bezogene Auszüge aus dem Zeit-
kompendium veröffentlicht.

Luckenwalder  
Kalenderblätter

24. Juli 2003
Das URBAN Projekt „Konzept 
Geschichtslandschaft Lucken-
walde“ wird der Stadt überge-
ben. (Broschüre) 

25. Juli 1760
120 bis 130 feindliche Husaren 
und Dragoner verlangen außer 
reichlich Lebens- und Futtermit-
tel, 2.000 Thaler Brandschat-
zung, begnügen sich aber mit 
670 Thalern und verschwinden 
damit.

28. Juli 1732
Friedrich Wilhelm I. holt, wegen 
ihres Glaubens verfolgte Salz-
burger Protestanten nach Preu-
ßen. 376 Salzburger ziehen 
durch Luckenwalde, um sich in 
Berlin, wo sie am 31. Juli anka-
men, niederzulassen.

1. August 1667
Das Kurfürstentum Branden-
burg führt die Torakzise ein. 

3. August 1924
In Erinnerung an den Ersten 
Weltkrieg wird im Heimatmuse-
um ein Gedächtnisraum für die 
Weltkriegstoten eingerichtet 
und das Gedenkbuch für die 858 
gefallenen Luckenwalder prä-
sentiert….

4. August 1914
Der Lehrerverein gründet eine 
Feldpostschreibstube, eine Feld-
bücherei und eine Kriegsgefan-
genenfürsorgestelle, Wilhelm-
straße 20.

7. August 1805
Der Inhaber der Großen Fabrik 
De Vins stirbt. Die Erben sehen 
sich nicht in der Lage, den hoch 
verschuldeten Betrieb zu retten.

7. - 9. August 1869
Auf dem Eisenacher Kongress 
wird die Gründung der Sozialde-
mokratischen Arbeiterpartei 
(SDAP) beschlossen. Einziger 
Brandenburger Vertreter ist der 
Luckenwalder Arbeiterverein.

8. August 1930
Feierliche Übergabe des Neu-
baukomplexes Fried-
rich-Ebert-Schule und Stadtthe-
ater.

8. August 1953
Mit dem ersten Spatenstich für 
den Wohnblock Grabenstraße 
9-11 durch Bürgermeister Re-
scher beginnt der kommunale 
Wohnungsbau nach dem Zwei-
ten Weltkrieg.

Stellenausschreibung
Folgende befristete Stelle wird bei der Stadt Luckenwalde ausgeschrieben: 

Mitarbeiter/Mitarbeiterin  
im Außendienst des Ordnungs- und Rechtsamtes

Die Besetzung der Stelle soll unverzüglich erfolgen und ist für die Dauer 
der krankheitsbedingten Abwesenheit des Stelleninhabers befristet.
 
Aufgabenschwerpunkte:
–	 Überwachung und Feststellen von Verstößen inklusive der Erteilung 

von Verwarnungen mit und ohne Verwarnungsgeld in den Aufgabenfel-
dern:
•	 ruhender Straßenverkehr
•	 Ordnung und Sicherheit auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plät-

zen sowie in Grünanlagen
•	 Kontrolle von Hundebesitzern und ihren Hunden
•	 Kontrolle und Sicherstellung der Einhaltung von Vorschriften der 

Gefahrenabwehrverordnung, der Straßenreinigungssatzung und 
sonstiger Gesetze, Verordnungen und Satzungen

–	 Überprüfung von Beschwerden und Hinweisen aus der Bevölkerung zur 
Ordnung und Sauberkeit

–	 Feststellung von Störungen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
–	 Kontrolle von erteilten Auflagen
–	 Anfertigung von Ermittlungsberichten
–	 Mitwirkung bei der Ausführung von Amtshilfeersuchen
–	 Mitwirkung bei der Erfüllung sonstiger ordnungsbehördlicher Aufga-

ben
–	 Vertretung der Marktleiterin.

Anforderungen:
•	 mit Erfolg abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachange-

tellte/r
•	 körperliche Eignung und Belastbarkeit für den Außendienst 
•	 Sicherheit im Umgang mit Tieren, insbesondere mit Hunden
•	 PKW-Führerschein 
•	 Sicherer Umgang mit mobilen Datenerfassungsgeräten
•	 sicheres und freundliches Auftreten
•	 hohes Maß an Motivation und Selbstständigkeit
•	 hohe Konfliktfähigkeit sowie Durchsetzungsvermögen
•	 Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen.

Die Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit in der FFW Luckenwalde ist er-
wünscht.

Der Arbeitsort erstreckt sich auf Luckenwalde einschließlich der Ortsteile. 
Die Arbeitzeit beträgt 40 Stunden wöchentlich. 
Die Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten (Dienst am Abend, an Sonn-
abenden, Sonn- und Feiertagen) wird vorausgesetzt. 

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen 
Dienstes (TVöD). 
Die Vergütung erfolgt in Entgeltgruppe 5 TVöD.

Interessenten senden bitte ihre ausführliche Bewerbung bis 15. August 
2016 auf dem Postweg an die	
		  Stadtverwaltung Luckenwalde
		  Amt Personal und Organisation
		  – Außendienstmitarbeiter/in –
		  Markt 10
		  14943 Luckenwalde

Es erfolgt keine schriftliche Eingangsbestätigung.
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Öffentliche Ausschreibung
Auf dem Wege der öffentlichen Ausschreibung wird verkauft: 

ein Baugrundstück in Luckenwalde, 
Anhaltstraße 27, voll erschlossen
Gemarkung Luckenwalde, Flur 23, Flurstück 193/3, 
Grundstücksgröße: 1.492 m² – 
Breite: ca. 63,5 m, maximale Tiefe: ca. 44 m

Bei dem Grundstück handelt es sich um einen ehemaligen Garten an 
der Bahnstrecke Berlin – Leipzig in einer Entfernung von ca. 850 m 
zum Bahnhof, Entfernung bis zur Bundesstraße B 101 (Ortsumfah-
rung) ca. 1,5 km. 
Das Grundstück ist bebaut mit einem Gartenhaus und angebauter 
Garage in massiver Bauweise sowie einem Schuppen (Holz). Alle Ge-
bäude und Bauwerke sind baufällig und auf Kosten des Erwerbers 
abzureißen sowie zu entsorgen.

Das Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich der Stadt Lu-
ckenwalde. Die Zulässigkeit von Vorhaben richtet sich nach § 34 
BauGB.
Die Baufläche darf mit einer Wohnbebauung in offener Bauweise be-
baut werden. Die GRZ sollte nicht mehr als 0,4 betragen. 

Das Mindestgebot beträgt 25.000,00 €.

Die Gebote sind in absoluten Beträgen zu vollen 100,00 € anzuge-
ben. Es werden nur Angebote mit entsprechenden Geboten berück-
sichtigt. 

Die Erwerbsangebote sind unter Beifügung eines Finanzierungs-
nachweises für den Kaufpreis in einem verschlossenen Umschlag 
mit deutlicher Kennzeichnung „Gebot für Ausschreibung Grund-
stücksverkauf Anhaltstr. 27“ – bitte bis zum 15. September 2016 ein-
zureichen bei der

	 Stadt Luckenwalde
	 Abt. Grundstücks- und Flächenmanagement
	 Theaterstraße 16 d, 14943 Luckenwalde.

Für weitere Auskünfte bzw. Vereinbarung eines Besichtigungster-
mins steht Ihnen die Abt. Grundstücks- und Flächenmanagement
	 Tel.	 03371 / 672 362 – Frau Baatz
	  	 03371 / 672 203 – Herr Richter
gern zur Verfügung.

Der Veräußerer ist nicht verpflichtet, an bestimmte Bieter zu verkau-
fen. Die Entscheidung über den Verkauf trifft die Stadtverordneten-
versammlung.

Praktikumsplatz Archiv 
Die Stadt Luckenwalde beab-
sichtigt, 2017 einen Ausbil-
dungsplatz zum/zur Fachange-
stellten für Medien- und 
Informationsdienste der Fach-
richtung Archiv anzubieten.
Um zu testen, ob die persönli-
chen Vorstellungen mit dem be-
ruflichen Alltag übereinstim-
men, bieten wir ab sofort 
Interessierten ein Praktikum an. 
Dieses Praktikum, ein mittlerer 
Schulabschluss und ein zu be-
stehender Eignungstest sind Vo-
raussetzung einer erfolgreichen 

Ausbildung. Informationen zum 
Beruf können den Seiten der 
Bundesagentur für Arbeit (htt-
ps://berufenet.arbeitsagentur.
de) entnommen werden.
Wer Freude an diesem Ausbil-
dungsberuf mitbringt, ist einge-
laden, sich mit Frau Heyn vom 
Personal- und Organisations-
amt in Verbindung zu setzen 
(Tel. 03371 672-228, E-Mail: per-
sonal@luckenwalde.de). Für 
Fachfragen steht die Archivarin, 
Frau Kelm-Kisser, bereit (Tel. 
03371 404537).

Veranstaltungen  
im Haus Sonnenschein
02.08.	 Di 	 09.30 Uhr 	 Tschechisch Kurs
02.08	 Di 	 13.00 Uhr 	 Spielergruppe
08.08.	 Mo 	 10.00 Uhr 	 AG Barrierefreiheit
09.08.	 Di 	 09.30 Uhr 	 Tschechisch Kurs
09.08.	 Di 	 13.00 Uhr 	 Spielergruppe
11.08.	 Do 	 14.00 Uhr 	 SHG Rheuma�

Änderungen möglich.

SENIOREN- UND BEHINDERTENBEIRAT INFORMIERT

ORTSTEILNACHRICHTEN

Sprechstunde Ortsbeirat Kolzenburg
Jeden zweiten Dienstag im Monat bietet der Ortsbeirat eine Sprech-
stunde für die Kolzenburger um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Kolzenburg an.
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Auszug aus dem Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde Nr. 15 vom 26. Juli 2016

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Luckenwalde

Beschlüsse der 19. ordentlichen öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung  
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde vom 19. Juli 2016

Öffentlicher Teil:

Drucksachennummer: B-6204/2016
Titel: Entscheidung zur Besetzung der Zentrale in der neuen Feuerwehrwa-
che mit Wachschutzpersonal ab dem 01.01.2017
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: Die Verwaltung wird 
ermächtigt, die Besetzung der Zentrale in der neuen Feuerwehrwache mit 
Wachschutzpersonal ab dem 01.01.2017 vorzubereiten.

Drucksachennummer: B-6196/2016/1
Titel: Aufgabenstellung Planung Außenbecken für Fläming-Therme
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: Das als Anlage beigefügte 
Konzept eines Sole-Außenbeckens als Bestandteil der Fläming-Therme 
bildet die Grundlage der Beauftragung eines Architekten bis zur Leistungs-
phase 4 (Genehmigungsplanung). 

Drucksachennummer: B-6202/2016
Titel: Zustimmung zu überplanmäßigen Auszahlungen
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: Den überplanmäßigen 
Auszahlungen gemäß Anlage zur Beschlussvorlage wird zugestimmt:
Bereitstellung von Mitteln für das Sanierungsgebiet Petrikirchplatz aus 
dem Stadtumbau/Aufwertung (STUB AUF)
Es liegt der aktuelle Schlussbericht der BBSM über die Prüfung des Bauvor-
habens Arndt-Grundschule vom 07.06.2016 vor. Dabei ergab sich folgen-
der Sachverhalt: Im Jahr 2013 wurden zwei Planungsrechnungen für die 
Arndt-Grundschule mit Einzelbestätigung EB 0143 aus den Mitteln für das 
Sanierungsgebiet Petrikirchplatz bezahlt. Diese Einzelbestätigung wurde 
jedoch später aufgehoben und die Maßnahme dem Programm STUB AUF 
zugeordnet. Diese Mittel fehlen jetzt im Sanierungsgebiet Petrikirchplatz 
und müssen diesem wieder zugeführt werden. Da das Haushaltsjahr 2013 

längst abgeschlossen ist, können sie nur noch aus dem Programm STUB 
AUF entnommen und dem Sanierungsgebiet Petrikirchplatz überplanmä-
ßig zugeführt werden. 

Nicht öffentlicher Teil:

Drucksachennummer: B-6198/2016
Titel: Tausch von Teilflächen am Woltersdorfer Kirchsteig, Flur 16, Flurstück 
399 in Größe von ca. 1.980 m² und Flurstück 401 in Größe von ca. 995 m²
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: Die Stadt Luckenwal-
de erhält im Rahmen eines Grundstückstausches Teilflächen in Größe 
von insgesamt ca. 995 m² des in Luckenwalde, Woltersdorfer Kirchsteig 
gelegenen Flurstücks 401, Flur 16. Der Tauschpartner erhält von der Stadt 
Luckenwalde im Rahmen des Grundstückstauschs eine Teilfläche in Größe 
von ca. 1.980 m² des in Luckenwalde, Woltersdorfer Kirchsteig gelegenen 
Flurstücks 399, Flur 16.

Drucksachennummer: B-6199/2016
Titel: Vergabe der Bauleistung Straßenbau 6. BA Industriegebiet „Indust-
riestraße" Treuenbrietzener Tor
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: die Vergabe der Bauleis-
tung Straßenbau 6. BA Industriegebiet „Industriestraße", Treuenbrietzener 
Tor, an die Firma EUROVIA VBU GmbH, Hauptstraße 31 in 06917 Jessen. 

Luckenwalde, 26.07.2016

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice

Das Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde kann an der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10, in der Theaterstraße 16 d, in der Stadtbibliothek, 
Bahnhofsplatz 5 sowie in der Touristinformation Luckenwalde, Markt 11 abgeholt werden und steht im Internet unter www.luckenwalde.de, Rubrik 
Bürgerservice/Amtsblatt zum Download zur Verfügung. Es erscheint in der Regel einmal im Monat.
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Bibliotheksführerschein 2016
In diesem Jahr konnten wir in 
den Monaten April, Mai und Ju-
ni an 99 Kinder im Vorschulalter 
den „Bibliotheksführerschein“ 
übergeben!
Die Kinder waren vorher mit ih-
ren Erziehern jeweils in Abstän-
den von ca. 4-6 Wochen insge-
samt viermal in der Bibliothek 
und haben so die Kinderabtei-
lung der Bibliothek kennen und 
nutzen gelernt. Sie haben unter 

anderem erfahren, dass es nicht 
nur Bücher mit Geschichten 
gibt, sondern auch Sachbücher, 
die Sachinformationen zu be-
stimmten Themen enthalten, z. 
B. über Tiere, Fußball, Fahrzeuge, 
Baustellen. Die verschiedenen 
Bücher standen dann auch am 
Ende jeder Veranstaltung zur 
Auswahl bereit und durften aus-
geliehen werden.

Jedes Kind er-
hielt einen ei-
genen kleinen 
Rucksack, wo-
rin es sein 
ausgewähltes Buch selbst bis 
zur Kita tragen konnte. Ebenso 
gehört eine kleine Stempelkarte 
dazu und nur wer am Schluss 
vier Stempel vorweisen kann, 
erhält den Bibliotheksführer-
schein.

Wie schon in den vergangenen 
Jahren waren die Kinder mit Be-
geisterung dabei und sind nun 
ganz stolz, dass sie ihr Ziel er-
reicht haben. Nun sind die El-
tern an der Reihe. Mit dem „Füh-
rerschein“ sind die Kinder fit für 
die Bibliotheksnutzung und Ma-
ma oder Papa können nun ihr 
Kind in der Bibliothek anmel-
den.

„Geschäftig, kreativ und schlau“ geht’s 
weiter im 800. Jahr Luckenwaldes

Kaum haben die Höhepunkte 
des Monats August im Jubilä-
umsjahr begonnen, trifft die Ar-
beitsgruppe „Geschäftig, kreativ 
und schlau“ unter Leitung von 
Elka Freudenberger die letzten 
Vorbereitungen für die Septem-
berhighlights.
Der Startschuss dazu ist gefal-
len: Ein Angebot für Luckenwal-
der Kinder, das Stadt-Such-Spiel 
„Jagd nach Mr. P“, unter der Re-
gie von Doris Ullrich von der Ar-
beitsgruppe entwickelt, wurde 
getestet.
Schüler der Klasse 4a der Grund-
schule Ernst-Moritz-Arndt mit 
ihrer Klassenleiterin Martina 
Münchberg und den Elternver-
treterinnen Annett Nagel und 
Roswitha Dreihardt erprobten – 
bewaffnet mit Karte, Kompass 
und Hinweisen von „Mr. P.“ 
(Turmkobold Piereluth) in vier 
Teams das Suchspiel:
Der Turmkobold Piereluth ist 
aus seinem Versteck ausgeris-
sen, um Neues in der Stadt zu 
erkunden; bei ihrer Jagd nach 
ihm erfahren auch die Kinder 
Neues und Wissenswertes über 

ihre Stadt, die Sage vom gejag-
ten Piereluth und werden nach 
erfolgreicher Jagd mit einem 
Preis belohnt.
Das Suchspiel wird ab 14. Sep-
tember Grundschulklassen zur 
Verfügung gestellt, die sich laut 
Lehrplan mit ihrer Stadt be-
schäftigen. Auch Familien mit 
Kindern im Alter von etwa 8 bis 
10 Jahren können von der Bib-
liothek aus auf die Jagdroute ge-
hen.

Erstes Jagd-Team der 4a (Hrothgar, Timo, Luka, Emma, Angie, Tessa und 
René) hat im Urbanhaus vergeblich nach Piereluth gesucht.
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Deutsch im Tierpark

Seit Ende Februar läuft nun 
schon das Projekt „Laien als Leh-
rer – Deutsch für Flüchtlinge“ 
der Stadt Luckenwalde.
Die Lerngruppe „Alpha 1“, 10-15 
Teilnehmer aus Afghanistan, So-
malia, Eritrea und Palästina, 
trifft sich seitdem einmal in der 
Woche, um die deutschen Buch-
staben lesen und schreiben zu 
lernen und sich schrittweise ei-
nen Wortschatz für den Alltag 
anzueignen. Das ist anstren-
gend für alle Beteiligten und die 
drei Laienlehrer bemühen sich 
um Anschaulichkeit und Auflo-
ckerungen.

So war es eine willkommene 
Abwechslung, dass ein Besuch 
im Luckenwalder Tierpark er-
möglicht wurde.
Aber auch hier war Stift und No-
tizblock angesagt. Schon am An-
fang gab es Erklärungsbedarf: 
Was ist der Unterschied zwi-
schen Park und Wald, Bach und 
Fluss, Teich und See?
Zum Teil war Hilfe beim Lesen 
der Namen der Tiere und ihrer 
Herkunft nötig, weil einige 
Buchstaben unbekannt waren. 
Im Streichelzoo, beim Füttern 
kamen dann Fragen, welche Tie-
re in Deutschland leben. Nein, es 

gibt keine Bären in den Wäldern, 
nicht mehr. Luchse; ja. Nein, Esel 
waren hierzulande als Reit- und 
Lasttiere nicht üblich. Nein, Sta-
chelschweine sind keine großen 
Igel. Sind Stachelschwein-Babys 
auch schon gefährlich? Man 
sollte es wohl lieber nicht her-
ausfinden …
Der absolute Star des Tages war 
eindeutig der Pfau. Nicht nur 
weil er im Orient eine hohe 
Wertschätzung genießt, er war 
außergewöhnlich freigiebig 
und ausdauernd und schlug 
wieder und wieder sein Rad, so 
dass jeder sein persönliches Fo-

to mit ihm bekommen konnte.
Zu schnell waren zwei Unter-
richtsstunden vorüber und der 
Rundgang schon zu Ende. 
Alle bedanken sich herzlich bei 
Herrn Geißler vom Verein der 
Freunde und Förderer des Tier-
parks Luckenwalde e.V. und bei 
der Stadt Luckenwalde für die-
sen besonderen Nachmittag!

Gruppe „Alpha 1“

Das Projekt „Laien als Lehrer – 
Deutsch für Flüchtlinge“ wird 
mit Mitteln des Landkreises Tel-
tow-Fläming gefördert.
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Kunst- und Kreativtag 
mit vielen Mitmachangeboten

Der 16. Juli stand in Luckenwalde 
ganz unter dem Zeichen der Kre-
ativität. Angeregt von einer Ar-
beitsgruppe zur 800-Jahr-Feier 
zeigte die Kreisstadt im Jubilä-
umsjahr, wie viele (Hobby-)
Künstler es hier gibt, wie viele 
Mitmachangebote hier zum kre-
ativen Werken locken und wie 
Originalität, Fantasie und kreati-
ves Geschick unser Stadtbild prä-
gen.
Zu Beginn des Tages stellten Mit-
arbeiter des städtischen Bauho-
fes vor der Bibliothek im Bahnhof 
das Kunstwerk „Räderwerk“ auf, 
das der Luckenwalder Künstler 
Manfred Stenzel zum Geburtstag 
der Stadt geschaffen hat.
Bürgermeisterin Elisabeth Her-
zog-von der Heide dankte ihm, 
sowie dem Unternehmen MOB – 
Märkische Oberflächenanlagen 
& Behälterbau GmbH für die Rea-
lisierung der Skulptur, die noch in 
vielen Jahren an das 800. Jubilä-
um der Stadt erinnern soll. 
„Das Räderwerk passt in eine 
Stadt, die für sich in Anspruch 
nehmen kann, eine Werkstadt 
der Moderne zu sein. Handwerk-
liches Können, Innovationskraft, 
Erfindungsgeist haben die Indus-
triegeschichte maßgeblich ge-
prägt und tun es noch.“ 
Das Kunstwerk besteht aus ver-
schieden großen Rädern, die Be-
wegung und Fortschritt symboli-
sieren sowie an die Anbindung 
Luckenwaldes an die Eisenbahn 
erinnern. 
Frau Herzog-von der Heide be-
tonte, wie wichtig dieses Ereignis 
1841 für die Entwicklung Lucken-
waldes gewesen ist. „Ich neige 
manchmal zu Übertreibungen. 

Aber dennoch will ich nicht so 
vermessen sein und behaupten, 
dass in Luckenwalde das Rad er-
funden wurde. 
Das kann auch gar nicht sein. 
Denn das Rad wurde an dem Tag 
und dem Ort erfunden, an dem 
Faulheit und Intelligenz zusam-
menkamen. 
Und wir alle wissen, in Lucken-
walde gibt es keine Faulheit.“
Auf zwei drehbaren Achsen fin-
den sich Daten zur Eisenbahn- 
und zur Industriegeschichte Lu-
ckenwaldes, die von den 
Elsterwerkstätten eingraviert 
wurden.
Im Anschluss lockte zum einen 
ein Flohmarkt mit Straßenfest in 
die Käthe-Kollwitz-Straße, wo 
unter Initiative des Stadtmarke-
tingvereins viele Händler mit An-
geboten, Aktionen und Spaß für 
die Kinder für Begeisterung sorg-
ten. 
Am Berliner Platz, in der Dessau-
er Straße und vor allem in der 
Volkshochschule ging das bunte 
Treiben weiter. 
In und um die Volkshochschule 
gab es die Möglichkeit, zahlreiche 
der sonst kostenpflichtigen An-
gebote auszuprobieren. 
Weben, Spinnen, Nähen, Schmie-
den, Trommeln, Tanzen, Filzen 
oder Trampolin springen – hier 
war für jeden etwas dabei. 
In der Showküche wurden Köst-
lichkeiten aus verschiedenen 
Kulturen angeboten. 
Wer nicht selbst aktiv werden 
wollte, fand an Ständen in der 
Dessauer Straße Kunst und Ge-
basteltes von Kreativen aus der 
Region zum Erwerben. 
Am Berliner Platz sorgten die ver-

schiedenen Ensembles der Kreis-
musikschule Teltow-Fläming für 
Stimmung und das Schuljahres-
abschlusskonzert füllte die Bib-
liothek im Bahnhof.
In und um die Petrikirche wurde 
ebenfalls ein Programm geboten 
und zum Ende des sonnigen und 

kreativen Tages fand in der 
Käthe-Kollwitz-Straße der Tel-
tow-Fläming-Songcontest 2016 
statt.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und 

Kommunalservice
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Turm- und Stadtführungen 
im August am 2. Sonntag
Immer wieder sonntags...
Jeden 1. Sonntag von Mai bis 
September bietet das Heimat-
Museum Luckenwalde Markt-
turm- und Stadtführungen an.
Wegen der Veranstaltung 
„Markt der Kleingärtner“ an-
lässlich der 800-Jahr-Feier am 7. 
August, verschiebt sich das Ver-
anstaltungsangebot „Markt-
turm- und Stadtführungen“ auf 
den 2. Augustsonntag, den 14. 
August.

Zeitpunkt für die sonntägli-
chen Marktturm- und Stadt-
führungen:
Treffpunkt und Tickets im Hei-
matMuseum, Markt 11
14:00 Uhr und 15:00 Uhr Turm-
führung (max. 15 Pers.)
16:00 Uhr Stadtführung (max. 
30 Pers.)

Anmeldung nicht erforderlich.
Besteigen des Turmes auf eige-
ne Gefahr.
Führungen außerhalb der Ter-
mine bitte über das HeimatMu-
seum Luckenwalde, Telefon: 
03371 672-550/551 oder per 
E-Mail: museum@luckenwalde.
de anmelden.

Weiterer Termin für Markt-
turm- und Stadtführungen im 
September: 
4. September

Am 11. September – 
Tag des offenen Denkmals

bietet das HeimatMuseum Lu-
ckenwalde um 14:00, 15:00 und 
16:00 Uhr jeweils eine Turmfüh-
rung an (keine Stadtführung).

Sommerferienprogramm  
in der Fläming-Therme
Alle Veranstaltungen sind im re-
gulären Eintrittspreis enthalten.

Jeden Montag 
13.00 bis 17.00 Uhr
Meerjungfrauenschwimmen
Du wolltest immer schon mal 
schwimmen und tauchen wie 
Arielle die Meerjungfrau? Mon-
tags von 13 bis 17 Uhr habt ihr 
die Möglichkeit, in ein Meer-
jungfrauenkostüm zu schlüpfen 
und mit Monoflossen zu 
schwimmen – ein ganz neues 
Schwimmgefühl!

Jeden Dienstag 
10.30 bis 10.45 Uhr
Kostenlose Wassergymnastik
Ab 10.30 Uhr findet jeden Diens-
tag für 15 Minuten eine kosten-
lose Wassergymnastik im The-
rapiebecken für alle 
interessierten Schwimmer statt.

Jeden Mittwoch 
13.00 bis 16.00 Uhr
Wasserlaufball
Heute halten wir den Ball im 
Spiel: In einer riesigen Luftkugel 
könnt ihr über das Wasser lau-
fen. Wie lange wirst du dich 
wohl auf den Beinen halten? 
Komm vorbei und probiere es 
aus!

Sa., 27. August
14.00 bis 16.00 Uhr
Wettpaddeln mit Rutschreifen 
im Sportbecken

Mi., 31 August
14.00 bis 16.00 Uhr
Seepferdchentag

An diesem Tag nehmen wir das 
Seepferdchenabzeichen ab.

Sa., 20. August
13.00 bis 15.00 Uhr
Schnuppertauchen 
im Sportbecken
Ihr seid von der Unterwasser-
welt begeistert und wolltet 
schon immer einmal wissen, 
wie es ist, richtig zu tauchen? 
Oder wisst ihr noch nicht genau, 
ob ihr einen Tauchkurs belegen 
sollt? 
Alle Kinder und Jugendliche 
sind eingeladen, ihre Begeiste-
rung am Tauchen zu entdecken. 
Wichtig! 
Kinder unter 18 Jahren nur in 
Begleitung eines Elternteils. 
In Kooperation mit dem DRK 
Wasserwacht Jüterbog

Di., 2. bis Mo. 15. August
täglich 10.00 bis 22.00 Uhr
Aqua-Track
Mut und Geschicklichkeit sind 
auf diesem schwimmenden 
Hindernisparcours gefragt: Un-
ser Wasserspielzeug im XXL-For-
mat lädt ein zum Klettern und 
Rutschen. 
Ein Riesenspaß für die ganze Fa-
milie!

Sa., 13. August
15.00 - 17.00 Uhr
Rutschenwettbewerb
Heute kannst du zeigen, wie 
schnell es auf der Rutsche ab-
wärts geht mit unserer Zeit- und 
Geschwindigkeitsmessung.

Chormusikfest – 
800 SängerInnen zur Eröffnung
Auf eine langjährige Tradition 
blickt das „Fest des Liedes“ zu-
rück. Ursprünglich vom Sänger-
kreis Zossen ausgerichtet und 
abwechselnd in Diedersdorf so-
wie Glashütte durchgeführt, 
wird es zu Ehren der 
800-Jahr-Feier erstmalig in Lu-
ckenwalde ausgerichtet. Über 
200 Sängerinnen und Sänger 
werden an diesem Tag die Jako-
bikirche mit chorischen Klän-
gen füllen. Doch dem nicht ge-
nug: Zur Eröffnung des Tages 
sollen die Chöre und Gäste, ins-

gesamt 800 Personen, gemein-
sam das Lied „Freude, schöner 
Götterfunken“ auf dem Vorplatz 
der Kirche singen. Ortsansässige 
Unternehmen sorgen für das 
leibliche Wohl. Weiterhin prä-
sentieren sich Vereine der Stadt 
auf dem Außengelände. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden werden er-
beten.
Das Chormusikfest wird am 24. 
September durchgeführt. Es fin-
det von 10:00 Uhr bis etwa 
17:00 Uhr statt.
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Carmina Burana  
zum 800-jährigen Stadtjubiläum
Expressiv, mitreißend, fesselnd, 
unvergesslich – so lässt sich die 
Musik von Carl Orff erleben.
Der Luckenwalder JohannisChor 
wird zusammen mit 150 Mit-
wirkenden unter der Gesamtlei-
tung der Kirchenmusikerin 
Hanna-Maria Hüttner dieses 
faszinierende Chorwerk am 13. 
November im Stadttheater zur 
Aufführung bringen.
Dieses Konzert ist ein besonde-
res musikalisches Highlight 
zum 800-jährigen Jubiläum Lu-
ckenwaldes.  
Die Carmina Burana von Carl 
Orff gehört zu den populärsten 
klassischen Chorwerken. 
Seit ihrer Uraufführung am 
8.6.1937 begeistert die Musik 
ein großes Publikum. 
Alles, was die mittelalterlichen 
Gedichte an naturhafter Derb-
heit und Holdheit enthalten, hat 
Orff in Liedern, Chören und Tän-

zen zum Leben erweckt. Es sind 
magische Bilder vom Lauf des 
Lebens: von Frühling, Tanz, Wein 
und von der Liebe. 
Es ist ein Stück bunt gewürfel-
ten Daseins voll Saft und Kraft 
– ein Sinnbild für das Auf und 
Ab des Lebens – aber dieses Le-
ben ist schön. 
Das große Rad der Schicksals-
göttin gibt dem Werk mit dem 
fulminanten Chor „O Fortuna“ 
einen beeindruckenden stimm-
gewaltigen Rahmen. 
Das 50-köpfige Orchester, berei-
chert durch fünf Percussionis-
ten, unterstreicht die mitreißen-
de rhythmische Präsenz der 
Carmina Burana.
Erfahren Sie, wie 200 Mitwir-
kende auf der Luckenwalder 
Theaterbühne die Kraft und Fas-
zination dieses Werkes zur Auf-
führung bringen.

Stiftung Naturlandschaften  
Brandenburg informiert
Sonntag, 14. August
Heideblüte: Calluna vulgaris 
von ihrer schönsten Seite. 
Heidewanderung mit der Stif-
tung durch das Naturschutzge-
biet Forst Zinna-Jüterbog-Keil-
berg
Leitung: Andreas Hauffe, Stif-
tung Naturlandschaften Bran-
denburg
Treff: Bahnhof Altes Lager, 13.00 
Uhr, Dauer ca. 3,5 bis 4 Stunden
Hinweis: 
Auskunft und Anmeldung unter 
Tel. 03372/4407350 oder 
0160/94714845, 
E-Mail: hauffe@stiftung-nlb.de, 
Spende erbeten

Sonntag, 21. August
RangerTour zur Heideblüte
Entdeckungen im Lebensraum 
Heide im FFH-Gebiet Forst Zin-
na/Keilberg
Leitung: Ingo Höhne, Natur-
wacht
Treff: Frankenförde (Nuthe-Ur-
stromtal), Gaststätte „Weid-
mannsruh" (In der Aue 1), 13.30 
Uhr, Dauer: ca. 3 Stunden, ca. 
5 km
Hinweis: Diese RangerTour 
schafft man auch mit einer klei-
nen Grundkondition. Spende er-
beten, Infos unter Tel. 033748/ 
13573 oder 0175/7213082, E-Mail: 
ingo.hoehne@naturwacht.de

Aus|Bildungs|Messe Teltow-Fläming
Samstag, 17. September im Bio-
technologiepark Luckenwalde

Am 17. September findet zum 
16. Mal die regionale Ausbil-
dungs- und Bildungs-Messe Tel-
tow-Fläming statt. 
Die Wirtschaftsjunioren Tel-
tow-Fläming organisieren die 
Messe gemeinsam mit dem Ver-
ein der Freunde der Wirtschafts-
junioren Teltow-Fläming e.V. 
und weiteren Partnern. 
Mit ca. 700 Gästen und 72 Aus-
stellern im Jahr 2015 gehört die 
Veranstaltung zu den größten 
Bildungsmessen im Land Bran-
denburg. 
Auch in diesem Jahr wird es 
vielfältige Angebote sowohl für 
Schüler der Klassen 7 bis 13 als 

auch für Bildungsinteressierte 
aller Altersgruppen geben. 
Die Eröffnung der Messe erfolgt 
im Beisein von Brandenburgs 
Wirtschaftsminister Albrecht 
Gerber.
 
Unter dem Motto „Weiterbil-
dung 4.0 – fit für die digitale 
Welt“ präsentiert der Weiterbil-
dungsbeirat Teltow-Fläming in 
Zusammenarbeit mit der TH 
Wildau das Fabrikationslabor 
FabLab. 
An einem 3-D-Drucker erhalten 
die Messebesucher einen Ein-
blick über die Möglichkeiten der 
innovativen Technik.
Mehr Informationen unter ht-
tp://www.wjtf.de/ausbildungs-
messe/

Vorlesen 
in der Bibliothek
Die neuen Termine für die be-
liebten „Vorlesestunden“, die 
monatlich jeweils einmal in der 
Bibliothek stattfinden: 
Mittwochs für Schulkinder und 

freitags für 
Kinder im Alter von 3-6 Jahren 
werden im September bekannt 
gegeben!

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde abge-

holt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10
	 • im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im
	    Rathaus, Markt 10
	 • in der Touristinformation, Markt 11
2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) erfolgt 
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Dienstag, der 9. August 2016, 14 Uhr. 
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Amt Pressearbeit, 
Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 Luckenwalde 
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800-Jahr-Feier –  
Kreisverband Luckenwalde der Gartenfreunde e. V.
Hier spricht noch mal der Kreis-
verband Luckenwalde der Gar-
tenfreunde e.V.
Nur noch wenige Tage und unser 
Event anlässlich der 800-Jahr-Fei-
er unserer Stadt Luckenwalde 
startet. Um 10 Uhr eröffnet die 
Luckenwalder Schützengilde mit 
fünf Salutschüssen die Veran-
staltung. Ein tolles Programm 
und viel Interessantes werden 
unsere Gäste durch den Tag be-
gleiten. Vergessen Sie nicht, Ihre 
Kinder mitzubringen, vom Spie-
lepeter mit der Hüpfburg bis zur 
Schminkstraße sind einige Über-
raschungen geplant. Natürlich 
ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt.

Also liebe Luckenwalder, Gäste 
aus unserer Umgebung und 
Kleingärtner, Ihr seid natürlich 
an diesem Tag recht herzlich da-
zu eingeladen und vergessen Sie 

nicht, Ihre Sonnenblumen mit-
zubringen.
Wir freuen uns auf Euch

Werner Fränkler
Vorsitzender des KV

Am Markttag der Kleingärtner 
treten in der Zeit von 10 Uhr bis 
16 Uhr folgende Künstler auf: 
Blaskappelle Ließen, Frank Thä-
richen aus Jeßnitz als Wolfgang 
Petri Double, DJ Detlef Bolz aus 
Jüterbog und BrassAppeal aus 
Berlin. 
BrassAppeal ist eine mobile 
Frauenband, die live durch ihre 
mitreißende und intelligente 
musikalische Performance 
überzeugt. Ideal besetzt mit 

Drums, Tuba und zwei Saxopho-
nen spielen die vier Profi-Musi-
kerinnen bekannte Melodien in 
geistreichen und witzigen Ar-
rangements. Ob unverstärkt 
zwischen den Zuhörern oder 
verstärkt als Bühnenact berührt 
und überrascht ihr originelles 
Programm Augen, Ohren und 
Lachmuskeln mit seinen theat-
ralischen und choreografierten 
Elementen. BrassAppeal präsen-
tiert Unterhaltung, die gute Lau-
ne macht und Musik, die exzel-
lentes Niveau garantiert. Katja 
Lau – Altsaxophon, Meike Goos-
mann – Tenor- und Sopransaxo-
phon, Natascha Zickerick – Tuba, 
Almut Lustig – Schlagzeug
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Service- und Beratungsstellen des  
Diakonischen Werkes Teltow-Fläming
•	Schuldner- und Insolvenzbera-

tung
	  03371 – 401 427; Fax: 03371 

– 405 29 17
	 DI | 09:00 – 11:00 Uhr
	 DO | 16:00 – 18:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung
•	Allgemeine Sozialberatung
	  03371 – 405 29 23
	 DI | 09:00 – 14:00 Uhr
	 Hilfe beim Ausfüllen von An-

trägen, speziell ALG II, Vermitt-
lung an Fachberatungsstellen

•	Vermittlungsstelle des Mütter-
genesungswerkes

	  03371 – 402 136
	 MO | 13:00 – 17:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung

•	Jugendmigrationsdienst
	  03371 – 405 29 28, 
	 Mobil: 01578 – 75 63 204
	 DI | 11:00-14:00 Uhr 
	 im Jobcenter, Zimmer 136
	 DO | 09:00-12:00 Uhr und 
	 nach Vereinbarung im MGH
•	Beratungsstelle für Flüchtlinge
	  03371 – 402 136
	 jeden DI | 14:00 – 17:00 Uhr
•	Elternkreis drogenabhängiger 

Kinder und Jugendlicher
	 jeden 1. und 3. MI im Monat |  

19:30 Uhr
	  03371 – 614 430 oder 
	 404 84 70 
	 E-Mail: 
	 luckenwalde@ekbb.de

MO - FR	 09:00 – 18:00 Uhr	 geöffnet
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe im MGH
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Computerzeit für Kinder und Erwachsene
	 13:00 – 18:00 Uhr	 Tägliche Freizeit- und Spielangebote  
		  für die Kinder des offenen Treffs
MO	 ab 10 Uhr	 „KaffeeKlatsch“ mit Andrea  
		  (Angebot an Eltern/Großeltern)
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Sport und Spiele
DI	 16:00 – 18:00 Uhr	 Interkultureller Treff
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst – Jobcenter,
		  (Handy: 0157 87563204)
MI	 10:00 – 14:00 Uhr	 Seniorengruppe „naH“ im ElKiZe
	 14:00 – 16:00 Uhr	 Kochen und Backen
DO	 13:00 – 16:00 Uhr	 Seniorennachmittag
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Fahrradwerkstatt
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Spielangebote im MGH
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst im MGH, 
		  Bürger- und Kieztreff,  
		  Burg 22d, Luckenwalde 
		  (Handy:  0157 87563204)
FR	 13.00 – 18.00 Uhr	 Spielangebote: Gesellschaftsspiele, Dartspiel

Hallo Luckenwalder, wir suchen Interessierte, die in unserem Haus: das 
MGH, Bürger- und Kieztreff, ehrenamtlich tätig werden wollen. 
Wer hat Zeit, Interesse, uns in unserer Arbeit zu unterstützen? 
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Gemeinsam werden wir beraten, 
wie Ihre Vorstellungen der Unterstützung mit unseren Bedarfen zusam-
menpasse können.
Sie erreichen uns in der Burgstr. 22d: 
Montag bis Freitag 09:00 – 18:00 Uhr,  03371/ 4048470,  
Fax: 03371/ 4052917, E-Mail: mgh-kieztreff.luckenwalde@dw-tf.de

MehrGenerationenHaus – 
Bürger- und Kieztreff informiert

Angebote für jedermann

Verbraucherzentrale  
im August
Energieberatung: Montag, den 8. 
August von 15 bis 18 Uhr (Hei-
zungsmodernisierung, Betriebs-
kostenabrechnung, Wärmedäm-
mung usw.)
Bitte nur mit Termin!
Terminvereinbarung unter
0331-98229995 
Mo – Fr 9- 18 Uhr
Urlaub vom 15. August bis 2. 
September
In dieser Zeit ist die Beratungs-
stelle nur donnerstags besetzt. 
Es werden zusätzlich zum Ver-
braucherrecht verschiedene Be-
ratungsschwerpunkte angebo-
ten:
Donnerstag, den 18. August 
Beratung zu Internet und Tele-
kommunikation
Donnerstag, den 25. August 

Beratung zu Altersvorsorge und 
Versicherungen (Terminverein-
barung möglich)
Donnerstag, den 1. September
Beratung zum Reiserecht
Allgemeine Beratungszeiten 
zum Verbraucherrecht: 
dienstags von 9 bis 12 Uhr und 
donnerstags von 9 bis 12 und 13 
bis 18 Uhr
Schwerpunkte: 
Kaufverträge, Werkverträge, 
Reiserecht, Telekommunikation, 
Haustürgeschäfte, Internetab-
zocke, Rundfunkgebühren…
Beratungsstelle: 
Luckenwalde, Markt 12 a
Telefonische Beratung nur un-
ter: 0900-1775770 (1 €/min aus 
dem dt. Festnetz, mobil abwei-
chend)

Termine der Selbsthilfegruppen
01.08.	 14:00 Uhr	 SHG Diabetiker
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
03.08.	 17:30 Uhr	 SHG Depressionen
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
04.08.	 14:00 Uhr	 SHG Aphasie
			  Fahrt nach Paplitz, Treffpunkt nach Absprache
04.08.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
04.08.	 17:30 Uhr	 SHG Angehörige von Suchtkranken
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
08.08.	 14:00 Uhr	 SHG für Übergewichtige
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
11.08.	 14:00 Uhr	 SHG Rheuma Liga „Haus Sonnenschein“
			  Luckenwalde, Schützenstr. 37
11.08.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
18.08.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde

Reisecenter  
der Volkssolidarität informiert
Tagesfahrten 2016
16. August: Magdeburg mit 
Schifffahrt und Wasserstraßen-
kreuz
13. September: Mein Leipzig lob 
ich mir, mit Panometer
11. Oktober: Perle der Müritz mit 
Schifffahrt

08. November: Zwei Kathedra-
len an einem Tag
Dezember: Lichterfahrt
Reiseanmeldung: 
mittwochs 9-12 Uhr
im Haus der Volkssolidarität
Carl-Drinkwitz-Straße 2
Telefon 03371/615354

Sprechstunde des WEISSEN RING im Foyer des Kreishauses
Der WEISSE RING – ein gemein-
nütziger Verein zur Unterstüt-
zung von Kriminalitätsopfern 
und zur Verhütung von Strafta-

ten – hält jeden letzten Don-
nerstag im Monat von 16.30 bis 
18 Uhr Sprechstunden im Foyer 
des Kreishauses Teltow-Fläming 

ab. Die Beratung ist unverbind-
lich, kostenlos, unbürokratisch 
und auf Wunsch anonym.
Seit 29. Juli findet die Sprech-

stunde jeden letzten Freitag im 
Monat von 16 – 18 Uhr in der 
Kreisverwaltung statt.
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Ein Einkaufmobil  
für die Volksheimsiedlung
Unlängst traf sich mal wieder die 
Bürger-AG Wasch-/Heizhaus. Ne-
ben ihren allgemeinen Bemühun-
gen rund ums ehemalige Heiz-
haus, haben sie sich der konkreten 
Idee der Anwohnerschaft, hier 
nach der Schließung des ALDI vor 
einigen Jahren eine neue Einkauf-
möglichkeit zu schaffen, ange-
nommen. Sie haben be-
enden können, was der 
Seminarkurs des Gym-
nasiums bereits auf 
den Weg gebracht hat. 
Nach langem Suchen 
gelang es der Bür-
ger-AG tatsächlich, ei-
nen Kontakt zu einem fahrenden 
Händler aufzunehmen. Doch da-
mit nicht genug! Sie bewegten 
den Händler, sich und seinen Wa-
gen der Bürger-AG sowie der inte-
ressierten Anwohnerschaft in der 
Volksheimsiedlung vorzustellen. 
Kurz entschlossen trafen wir uns 
dann am letzten Montag direkt 
vor Ort am August-Bebel-Platz. 
Pünktlich kurz vor 18 Uhr fuhr Lo-
thar Zick dann mit seinem „Mo-
bil“ vor. Und etwa 15 Anwohner 
warfen einen ersten neugieren 
Blick in den Wagen und natürlich 
auf den Händler. Alle waren be-
geistert, freuten sich über den net-
ten Händler und staunten über 
das breite Sortiment an Lebens-
mitteln, Molkereiprodukten, Back- 
und Wurstwaren, Konserven, Ge-
tränken, Obst, Gemüse, Zeitungen, 
Haushaltschemie, Tierfutter, Bat-
terie und vieles mehr. Einige nutz-

ten auch gleich die Chance, griffen 
zum Korb und tätigten einen Ein-
kauf. Toll! 
Selbstredend war allen klar, dass 
es im „Supermarkt“ preiswerter 
ist als hier, doch das wollten alle in 
Kauf nehmen. Zumal jeder so das 
Geld fürs Taxi oder den Bus für ei-
ne Fahrt zum „Kaufland“ spart. 

Man kann ganz bequem 
auf dem kürzesten Weg, 
direkt vor der Haustür 
seinen Einkauf erledi-
gen. Eine prima Angele-
genheit. Ob das wirklich 
dauerhaft klappen kann, 
soll in den nächsten Wo-

chen/vielleicht Monaten getestet 
werden. Ab Dienstag den 30. Au-
gust fährt daher Lothar Zick mit 
seinem mobilen Einkaufsladen 
zwischen 14 und 15 Uhr am Au-
gust-Bebel-Platz vor. Falls Sie kon-
krete Wünsche haben, nimmt er 
auch gerne Bestellungen für den 
darauffolgenden Dienstag entge-
gen. Und wenn alles gut läuft, 
kann er sich durchaus vorstellen, 
auch ein zweites Mal hier in der 
Woche vorbeizufahren. 
Also aufgepasst und eingekauft. 

Susanne Zengeler
vom QuartiersManagementTeam

Am Röthegraben
QuartiersBüro
Carl-Drinkwitz-Str. 2
Telefon: 0 3371 61 53 54
oder 0174 7675 142
luck-quartier.@volkssolidaritaet.
de
www.quartier-luckenwalde.de

Führungswechsel  
im Kreissportbund Teltow-Fläming

Nach mehr als 30 Jahren im 
Dienste des Kreissportbundes 
Teltow-Fläming wurde Carola 
Pawlack im Juli in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschie-
det. Während der feierlichen 
Verabschiedung in den Räum-
lichkeiten der Kreisverwaltung 
fanden sowohl Landrätin Korne-
lia Wehlan, als auch der Vorsit-
zende des KSB, Herr Oliver Pienz 
lobende Worte für das Engage-
ment der scheidenden Ge-
schäftsführerin. 

„Frau Pawlack hat sich entschei-
dend für den Sport im Landkreis 
eingesetzt und durch ihre lang-
jährige Tätigkeit die Gestaltung 
der Sportwelt im Landkreis ent-
scheidend mit beeinflusst“, be-
fand Frau Wehlan im Kreise der 
zahlreich erschienenen Vertre-
ter aus der Politik und den Verei-
nen. Die neue hauptamtliche 
Leitung wird ab sofort durch 
den neuen Geschäftsführer, 
Herrn Timo Klischan übernom-
men.

Neue PEKIP-Kurse ab September  
in Jüterbog und Luckenwalde
Ab September startet die 
DRK-Frühförder- und Bera-
tungsstelle wieder mit neuen 
PEKIP-Kursen in Jüterbog und 
Luckenwalde.
Das „Prager-Eltern-Kind-Pro-
gramm“ (PEKIP) bietet Eltern die 
Gelegenheit, die Entwicklung 
ihres Babys in einer kleinen 
Gruppe zu begleiten. Durch 
Spiele und Anregungen wird 
hierbei die Beziehung zwischen 
Mutter und Kind vertieft.
Es werden erste Kontakte zu 
Gleichaltrigen geknüpft und sie 
haben die Möglichkeit, andere 
Eltern zu treffen und sich auszu-
tauschen. Eine Besonderheit des 
PEKIP Kurses ist, dass die Babys 
dabei unbekleidet sind und der 
Raum deshalb sehr warm ist. In 
der Regel kommen die Mütter 
mit ihrem Baby zum PEKIP-Kurs, 
aber auch die Väter sind herzlich 
willkommen. Der Kurs wird je-
weils durch eine ausgebildete 
PEKIP-Gruppenleiterin durchge-

führt. Die Kurse werden in den 
Bewegungsräumen der 
DRK-Frühförderstelle in Jüter-
bog, Pferdestraße 10 (Hofgebäu-
de neben dem Elektrogeschäft) 
und in Luckenwalde in der „Villa 
Paletti“, Beelitzer Straße 3 statt-
finden. Interessierte Eltern kön-
nen sich ab sofort für diese und 
weitere PEKIP-Kurse anmelden. 
Die Kursgruppen werden ent-
sprechend dem Alter der Kinder 
zusammengestellt, d.h. die Kin-
der sollten vom Alter nicht mehr 
als acht Wochen auseinander-
liegen, um in etwa den gleichen 
Entwicklungsstand zu haben. 
Die Anmeldung erfolgt über die 
DRK Frühförderstelle unter 
03371 4032216 oder per E-Mail 
über fruehfoerderst.lw@
drk-flaeming-spreewald.de.
Gutscheine vom Netzwerk „Ge-
sunde Kinder“ sowie Bildungs-
gutscheine des Jobcenters kön-
nen für dieses Angebot eingelöst 
werden.

Termine der Schützengilde  
Luckenwalde von 1425 e.V.
Schießtraining
mittwochs 10-12 und 18-19 Uhr
sonntags 10-12 Uhr
Interessierte Bürger ab 18 Jah-
ren sind an diesen Tagen gern 
gesehene Besucher und können 
unter Aufsicht von Schießlei-
tern Schießübungen durchfüh-
ren. Munitions- und Nutzungs-
kosten je Kaliber werden vor Ort 
angegeben. Wir freuen uns über 
jeden Besucher!
Kompanieversammlungen
1. Kompanie
jeden 2. Montag im Monat
2. Kompanie
jeden 3. Donnerstag im Monat

19.-21. August, 23. Schützenfest 
am Schützenhaus, 
Potsdamer Straße 2 a
Freitag, 19:40 Uhr Eröffnungs-
appell, 19:45 Uhr Böllerschie-
ßen, gemütliches Beisammen-
sein
Samstag, 14 Uhr Adlerschießen 
für die Bürger, 18 Uhr Krönung 
des neuen Schützenkönigs und 
des Bürgerschützenkönigs, 19 
Uhr Schützenball, ca. 22 Uhr Hö-
henfeuerwerk
Sonntag, 9:30 Uhr interner Po-
kalwettkampf um den Stif-
tungspokal Gernrode, 13 Uhr   
Abschlussappell
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Arbeitslosen-Service Luckenwalde informiert

Beratung und Termine – 
hier finden Sie kompetente Hilfe
Bürger- und Schreibbüro: 
 03371/611334, 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 
12:30 – 15:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung
Informationen zu den Themen 
rund um die Arbeitslosigkeit, 
Fristen, Termine, alles zum The-
ma Arbeitslosengeld II (Hartz 
IV) mit Antragsausfüllung und 
Einkommensanrechnung. Als 
Serviceleistung geben wir Ihnen 
Hilfe und Tipps zur Erstellung 
Ihrer Bewerbungsunterlagen, 
einschließlich Jobsuche im In-
ternet, und helfen Ihnen beim 
Ausfüllen von Anträgen aller 
Art. Weiterhin führen wir 
Schreib- und Kopierarbeiten 
durch.

Beratung zur 
gesetzlichen Rente:
Herr Pflanz, Versichertenältes-
ter der Deutschen Rentenversi-
cherung, berät zu Fragen der ge-

setzlichen Rente (u.a. Konto- 
klärungen des Versichertenkon-
tos, Antragaufnahme Kontoklä-
rungen und von Rentenanträ-
gen sowie Erläuterungen zu 
erteilten Bescheiden).
Jeden 2. Dienstag 
13:30 – 16:00 Uhr, Raum 207
nächste Termine: 2./16. August.

Luckenwalder Tafel:
 03371/400583
Mittwoch und Freitag
Markenausgabe:	
MI, FR 11:00 – 11:30 Uhr, ab 
11:30 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83
Ausgabe Lebensmittel:
MI, FR	 12:00 – 17:00 Uhr

INFO
Brandenburger Str. 13,  
14943 Luckenwalde,  
 03371/611334;  
Fax: 03371/400509

Veranstaltungen  
der Volkssolidarität 
02.08.	 10.00-10.45	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata-Yoga
03.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
04.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
05.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
08.08.	 09.30	 Malerei mit Frau Späth
	 17.00	 Treff der Angehörigengruppe 
		  für Menschen mit Demenz
		  Heute zu dem Thema: 
		  Wie reagieren Sie bei auffälligem Verhalten Ihres 
		  dementiell erkrankten Angehörigen am besten.
09.08.	 10.00-10.45	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata Yoga
10.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volksolidarität hat geöffnet
11.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
12.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
15.08.	 09.30-11.30	 Nach eigenen Ideen Grußkarten gestalten 
		  und vieles mehr.
		  Unter Anleitung von Frau Przechomski
16.08.	 10.00-10.45	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata Yoga
17.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
18.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
19.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
Anmeldungen für den Reha-Sport bitte an Frau Lindner Tel.: 01627459799 
oder die Geschäftsstelle Luckenwalde Tel.: 615354.

Ortsverein Luckenwalde  
der Arbeiterwohlfahrt informiert
Spielnachmittag:
jeden Dienstag 13 Uhr in der 
Schützenstr. im Haus Sonnen-
schein; jeden Donnerstag 14 Uhr 
im AWO-Zentrum Bahnhofstr. 5
Stricknachmittag: 
jeden Dienstag 15.30 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstr. 5
Radfahrgruppe: 
3. August, 13.30 Uhr, Treffpunkt 
Teichwiesenweg, Fahrt nach 
Kloster Hohlbeck, 
17. August, 13:30 Uhr, Treffpunkt 
Schwarzer Weg, Fahrt nach Klos-
ter Zinna – Anmeldungen 
nimmt Frau Fedtke unter der  
(03371) 612739 entgegen. 

Wandergruppe: 
10./24. August, Treffpunkt je-
weils 10.30 Uhr am Marktturm
Tanzveranstaltung: 
10. August mit der AWO-Disco in 
der Gaststätte Unger

23. August Fahrt zur Luther-
Stadt Wittenberg: Mittagessen, 
Stadtrundfahrt und Schifffahrt. 
Abfahrtzeiten: Salzufler Allee 
9.45 Uhr, Str. des Friedens 9.50 
Uhr, Brandenburger Str. 9.55 Uhr, 
Bahnhof 10 Uhr. 
Interessenten melden sich bei 
Frau Sprenger unter der  
(03371) 611046

Wandertermine der 
Gruppe: „Auf Schusters Rappen“
Infos/Organisation:  
03371/611214  H.+A. Scholz
Dienstag | 09.08. | Berlin-Wan-
dern am Landwehrkanal und an 
der Spree S-Tiergarten bis Schloß 
Charlottenburg (S-Westend), 
Zug-Abfahrt 08.50 Uhr. 
Samstag | 27.08. |Leipzig – 
Bootsfahrt vom Stadthafen und 
Bummel durch die Innenstadt, 

Zug-Abfahrt 08.14 Uhr (11.03 
Uhr). 

Anmerkung: 
Fahrten mit Bahn oder Bus sind 
spätestens eine Woche vorher 
anzumelden! Teilnahme auf ei-
genes Risiko und eigene Rech-
nung. 
Änderungen vorbehalten!

Computer für Junggebliebene ab 50
Jeden Freitag von 10 Uhr bis 12 Uhr in der Bibliothek im Bahnhof.
Wir haben Sommerpause bis 2. September. 
Am 9. September starten wir wieder!

Förderverein der Jakobikirche e. V.  
Luckenwalde lädt ein
Sonntag, 11. September,
ab 11.00 Uhr
Tag des offenen Denkmals 
Besichtigung des Denkmals, Kir-
chenführungen, Turmbestei-
gungen, Kaffee und Kuchen und 
andere Überraschungen  

Sonntag, 18. September
15.00 Uhr Kaffeetafel
16.30 Uhr Benefizkonzert des 
Männerchors der niederländi-
schen Luftwaffe
Dirigent LMK: Rienus M. Oude  
Kempers, Adjudant a. D., An der 
Orgel: Max Richter
Eintritt: 8,- € an der Tageskasse
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Bahnanlagen  
sind kein Abenteuerspielplatz!
Endlich – in Berlin, Brandenburg 
und Mecklenburg-Vorpommern 
stehen die lang ersehnten Som-
merferien vor der Tür! 
Zeit, sich mit Freunden zu verab-
reden, die Seele baumeln zu las-
sen und Abenteuer zu erleben. 
„Gerade unsere Anlagen, Züge 
und Gleise üben auf junge Men-
schen oft eine große Faszination 
aus und wecken die Neugierde. 
Es ist uns daher ein wichtiges 
Anliegen, jetzt zum Ferienbe-
ginn noch einmal auf das richti-
ge Verhalten auf Bahngelände 
aufmerksam zu machen, damit 
aus dem Spaß nicht plötzlich 
bitterer Ernst wird“, betont Mar-
kus Krittian, Eisenbahnbetriebs-
leiter der DB Netz AG. 
„Jeder Unfall ist einer zu viel – 
und durch das Befolgen einiger 
einfacher Regeln zu vermeiden.“ 

Der wichtigste Grundsatz lau-
tet: Bahnanlagen sind keine 
Spielplätze, es ist verboten, sie 
zu betreten! 
Auch wenn ein Foto bzw. Selfie 
auf Bahngleisen oder die Abkür-
zung über die Schienen auf den 
ersten Blick noch so verlockend 
und berechenbar erscheint – 
hier droht ernste Gefahr! 
Züge können, anders als Fahr-
zeuge auf der Straße, Hindernis-
sen nicht ausweichen und ha-
ben aufgrund ihrer großen 
Masse einen Bremsweg von bis 
zu 1.000 Metern. 
Darüber hinaus sind moderne 
Züge wesentlich leiser als ihre 
Vorgängermodelle und daher 
erst spät zu hören. 
Die Geschwindigkeit ist eben-
falls nicht zu unterschätzen: 
ICE-Züge sind beispielsweise im 
Durchschnitt mit 160 Stunden-
kilometern unterwegs – auch in 
einigen Bahnhöfen und an Hal-
tepunkten. 

„Auch das Klettern auf abge-
stellte Züge ist lebensgefähr-
lich“, warnt Polizeidirektor Nico-
lai-Steve Schipfer von der 
Bundespolizei. 
„Immer wieder passiert ein 
Bahnstromunfall mit Kindern 
oder Jugendlichen. 
Die meisten dieser Unfälle en-
den mit schwersten Verletzun-
gen oder tödlich. 
Oft ist jungen Leuten gar nicht 
bewusst, dass in der Bahn-Ober-
leitung mit 15.000 Volt etwa 65 
Mal mehr Strom fließt als in der 
Steckdose zu Hause. 
Und man muss die Oberleitung 
nicht einmal berühren – schon 
bei bloßer Annäherung kann es 
zu einem lebensbedrohlichen 
Stromüberschlag kommen. 

Daher unser Appell: Bleibt bitte 
den technischen Bahnanlagen 
fern!“ 
DB AG und Bundespolizei enga-
gieren sich bereits seit Jahren, 
um Unfälle zu vermeiden. 
Der Bedarf ist nach wie vor groß: 
Allein in den vergangenen fünf 
Jahren ereigneten sich bei der 
DB AG hunderte Unfälle durch 
unerlaubtes Überqueren der 
Gleise. 
Weitere etwa 50 Unfälle passier-
ten im gleichen Zeitraum durch 
Klettern auf Waggons oder 
Strommasten.
Das Medienpaket der Deutschen 
Bahn „Olis Chance“ besteht aus 
einem Animationsfilm und ei-
ner Broschüre für den fachüber-
greifenden Unterricht. 
Das Material richtet sich an die 
Klassenstufen vier bis acht. 
Alle Filme, Medienpakete sowie 
weitere Informationen sind ab-
rufbar unter: www.deutsche-
bahn.com/de/nachhaltigkeit/
verantwortung_gesellschaft/
unfallpraevention/

Treffen ehemaliger Lok-Handballer 
am 30. September
Unser traditioneller Treff findet 
am letzten Freitag im Septem-
ber, also 30. September statt.
Programm: 
Besuch „Mendelsohn-Halle“, 
Besuch Altes Hallenbad.

Über die Teilnahme von Famili-
enangehörigen und Freunden 
des Handballsportes würden 
wir uns freuen.

Horst Potthoff, 
Klaus Krüger

Ein großes Dankeschön!

Am 10. Juni fand unser Sponso-
renlauf der Ernst-Moritz-Arndt 
Grundschule Luckenwalde statt, 
bei dem alle für ein gemeinsa-
mes Ziel „Einen Kletterturm für 
uns“ gelaufen sind. Die Kinder 
waren hoch motiviert und ha-
ben sich großartig engagiert. So 
kann sich auch das Ergebnis 
nach Wochen mit viel Vorbe
reitung und Organisation sehen 
lassen: 175 Kinder am Start, 
1560 gelaufene Runden (eine 
Runde 400 m) – das sind 624 er-
laufene Kilometer gesamt, 
7.459,65 € erlaufene Spenden 
gesamt. Durch die großzügige 
Unterstützung aller Sponsoren 
können wir nicht nur den Klet-
terturm finanzieren. Wir möch-
ten uns herzlich für die vielfälti-
ge Unterstützung bedanken. 
Sehr viele Helfer und Sponsoren 
haben uns begleitet. 

Die Verpflegung mit frischem 
Obst und Getränken, Süßigkei-
ten oder auch tollen T-Shirts war 
einmalig. 
Ein Pavillon, der spontan aufge-
baut werden musste, oder der 
Kuchenbasar der 6. Klasse wur-
de von Eltern unterstützt.  
Die Lehrer haben sich mit gro-
ßer Begeisterung um alle ihre 
Schützlinge gekümmert. 
Die zahlreichen Zuschauer ha-
ben prächtig applaudiert und 
eine Menge Spaß gehabt. 
Alle haben diese schöne Aktion 
für eine so positive Sache mög-
lich gemacht.
Mit ihrem großen Engagement 
haben alle Eltern, Großeltern, 
Verwandte und Bekannte 
zu diesem tollen Ergebnis beige-
tragen. – Herzlich Dank! 

Förderverein der Ernst-Moritz-
Arndt Grundschule Luckenwalde 

Ambulanter Palliativ- und Hospiz-
dienst Luckenwalde e. V. informiert
Hilfe auf dem letzten Weg im 
Leben
Ansprechpartnerin: Frau Moni-
ka Alcantara, Tel. 699177 oder 
0173/9575475
Büro- und Sprechzeit: Büro des 
Ambulanten Palliativ- und Hos-
pizdienstes in der alten Polikli-
nik, Saarstraße 1, 14943 Lucken-
walde
Montag, 13 – 15 Uhr, tel. Termin-
vereinbarung: 03371/699177 
oder per E-Mail: palliativ-hos-
piz-luk@gmx.de

Begleitung für Trauernde
Der Ambulante Palliativ- und 
Hospizdienst Luckenwalde e. V. 
bietet eine Begleitung für Trau-
ernde an.
„Von dem Menschen, den du ge-
liebt hast, bleibt immer ein Teil 
zurück, ein Teil seiner Wärme, ein 
Teil seiner Güte, ein Teil seiner 
Nähe und alles von seiner Liebe.“

Trauernden wird die Möglich-
keit gegeben, jeden letzten Frei-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
ein persönliches Gespräch zu 
führen, Gefühle zuzulassen, 
über die Trauer zu sprechen 
oder an eine Trauergruppe unter 
professioneller Leitung vermit-
telt zu werden. 
Wir erwarten Sie in der Biblio-
thek im Bahnhof Luckenwalde, 
Bahnhofsplatz 5, 14943 Lucken-
walde.
Sollten Sie keine Möglichkeit ha-
ben, zu diesem Angebot persön-
lich vorbei zu kommen, so bie-
ten wir am gleichen Tag, jeden 
letzten Freitag im Monat, eine 
Telefonsprechstunde von 18 bis 
19 Uhr an, Tel.: 0162-3676820, 
Ansprechpartnerin: Monika Al-
cantara, Saarstr. 1, 14943 Lu-
ckenwalde,  03371/69 91 77, 
Sprechzeiten: Montag 13 – 15 
Uhr
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHEN- 
GEMEINDE LUCKENWALDE

www.evkirche-luckenwalde.de

Gottesdienste
 SO | 07.08. |
09.00 Uhr | Frankenfelde
10.00 Uhr |  Petrikirche mit 
Abendmahl
 SO | 14.08. | 
10.00 Uhr | Johanniskirche
				  
KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE ST. JOSEPH

Lindenallee 3
Internet: 
www.st-joseph-luckenwalde.de, 
E-Mail: luckenwalde-st.joseph@ 
t-online.de.

Gottesdienstordnung:
 SO | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Pfarrkirche St. Joseph
 MI | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Seniorenstift St. Josef 
 DO | 18.30 Uhr | Anbetung
19.00 Uhr | Hl. Messe | Pfarrkir-
che St. Joseph
 FR | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Pfarrkirche St. Joseph  

Gemeindekreise:
 DI | 20.00 Uhr | Luckenwalde | 
Chorprobe

 DO | 20.00 Uhr | Kolpingsfami-
lie Luckenwalde (einmal im 
Monat, am Donnerstag nach 
dem 15.) 
 FR | 09.00 Uhr | Seniorenkreis 
Luckenwalde (monatlich) 

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI-
CHE GEMEINDE (BAPTISTEN)

Puschkinstraße 36
E-Mail: 
pastor@efg-luckenwalde.de

Herzlich laden wir zu der 
nachfolgenden Veranstaltung 
ein: 
 SO | 10:00 Uhr | Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst

NEUAPOSTOLISCHEN KIRCHE 
LUCKENWALDE

Puschkinstraße 38

Gottesdienst
 sonntags | 09:30 Uhr
 mittwochs | 19:30 Uhr

FREIKIRCHE DER SIEBENTEN- 
TAGS-ADVENTISTEN

Adventgemeinde Luckenwalde
Mönchenstraße 12

Gottesdienst:
 jeden SA | 09:30 Uhr 
 jeden 2. DI (immer gerade KW)
19:00 Uhr | Themenkreis
 jeden 3. DO im Monat
14:00 Uhr | Seniorentreffen

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT E. V.

innerhalb der Evangelischen 
Kirche, Poststraße 13

Gottesdienste:
 jeden zweiten SO |  18:00 Uhr
07.08. und 21.08.
An den anderen Sonntagen 
besuchen Sie bitte die Gottes-
dienste der Evang. Kirche.
 DI | 02. + 16.08. | 18:30 Uhr | 
Offene Gesprächsgruppe für
Suchtgefährdete und Angehöri-
ge | Poststraße 13

EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
CHRISTUSGEMEINDE (SELK)

Auguststraße 35

Gottesdienste
 SO | 07.08. | 11.00 Uhr | 
Gottesdienst mit Abendmahl
 SO | 14.08. | 09.00 Uhr | 
Predigtgottesdienst
 SO | 21.08. | 11.00 Uhr | 
Predigtgottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN
			 
 FR | 05.08. | 19:00 Uhr | 
Versammlungsbibelstudium | 
Ahmt ihren Glauben nach – Pe-
trus musste gegen Ängste und 
Zweifel ankämpfen
 SO | 07.08. | 10:00 Uhr | 
Vortrag: Wie man das Böse mit 
dem Guten besiegen kann | 
Redner: Klaus Jama (Vers. 
Cottbus/Nord)
 FR | 12.08. | 19:00 Uhr | 
Versammlungsbibelstudium | 
Ahmt ihren Glauben nach –Wa-
rum hat Petrus seinem Zweifel 
Raum gegeben?
 SO | 14.08. | 16:00 Uhr | 
Vortrag: Wer ist wie Jehova 
unser Gott? | Redner: Rouven 
Behnke (Vers. Berlin-Zehlen-
dorf)
 FR | 19.08. | 19:00 Uhr | 
Versammlungsbibelstudium | 
Ahmt ihren Glauben nach – Pe-
trus blieb unter Belastungen 
treu
 SO | 21.08. | 09:30 Uhr | 
Vortrag: Was das Reich Gottes 
bereits heute für uns tut | 
Redner: Ramon Janke (Vers. 
Jüterbog)

Weitere Informationen finden 
Sie unter http://www.jw.org.

 Für den Notfall
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde sind über die allgemeine 
Telefonnummer zu erreichen: MO/DI/DO 19:00 – 07:00 Uhr,  
MI/FR 13:00 – 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 07:00 – 07:00 Uhr
Apothekenbereitschaft	  0800 2282280
Feuerwehr/Rettungsdienst	  112
Polizei-Notruf		   110
Polizeiwache Luckenwalde	  03371 6000
Krankenhaus Luckenwalde	  03371 6990
Giftnotruf		   030 19240
Drogennotruf		   030 19237
Kinder- und Jugendnotruf im Landkreis TF (kostenlos)	 0800 4567809
Frauenhaus Luckenwalde	  03371 633291
Weißer Ring e. V., Hilfe für Opfer von Straftaten	  033762 93666 

 Tierarzt
29.07. – 05.08.	 Wilfried Thiem
	 Niedergörsdorf	  033741 72318
05.08. – 12.08.	 Gem.praxis Kreher, Stamitz,
	 Luckenwalde	  03371 400424
12.08. – 19.08.	 Dr. Otto Burkhard,
	 Gadsdorf	  033703 68598

 

 Havarie
Die Luckenwalder (LWG)	  0163 6771205
Städtische Betriebswerke	  0171 7201074
NUWAB		   03371 690715
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz	  033731 13626

WICHTIGE RUFNUMMERN
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